
olatio
Veröffentlicht von Pfarrer Lie Schuapp in Dortmund.)

(1 Warhaftte Be chreibünge, un ausfhürlicher Berichtt des
fiandtlichen heimblichen er a  . angerichteter Verrätherei, Uundtt
ervolgter Eroberünge der Paderborn In We tphalen, itt
Anzeige gründttlicher Ur achen un Um  enden, welcher ge taldtt
von den api ten un deren adhaerenten,  o woll der van 
geli chen Lehr, als weltlichen Regiments un Rhatt tandes
Untertruckunge practiciertt, auch entlich itt unerhorter über
Bürgermei ter, 0 undt Bürgern verübtter yhrannej abh
ge chaffett worden,

Der Wahrheitt ů eur kürtzlich un drei Theile verfa  ett
UL

Wolffgangh Günthern, der Statt
Paderborn dhomaligen Svndicum

Anno MI IIII

Dem Durchleuchtigen un hochgebornen Für ten un
Hernn, Hernn Mauritzen, Landtgraven uU He  en 20., Graven zu
Catzenelenbogen, Dietz, Ziegenhaigen un NMAWut 2 Meinem aller—
el gnedigen Für ten un Hernn.

Die r chri efindet  ich in der Landesbibliothek 3 Ka  el Es i t
eine in Pergament gebundene Han  I in olio, we  E 74 Blätter
umfaßt. Wie 5  cheint, amm die e Hand chrift von Wolfgang ünther
 elb t her Es —  ich nirgends eine Bemerkung, daß wir es mit einer
Ab chrift un aben Die eingeklammerten Zahlen beziehen ich au die
Blätter der II



Er ter Theill.
—60 Von Verlaüf, Remotion Uun Ab etzungh

der angeclagtten Bürgermei tern un Rhatts, un
abet  o woll dero Aug purgi chen Evangeli cher Lehr
un Kirchen Practicierter Untertruckunge, als des
weltlichen Regiments undtt Rhatt tandes ge uchtter
Verenderünge,

Anfänglich, als ohngefehr vor neuntzehenn Iharen Dietherich
von Für tenbergh, Adeliche Stambs, aus dem Stiftt 06H (zder
iebevor In das Thumb ti zui Paderborn vor einen um
hern aufgenhommen, olgentz zum Thumbprob t a e
we  E durch Befürderunge  einer Freunde der We tphalen
Bi chof des Stifts Paderborn eligiert Uundt gekhoren; ha der

el  einer Regierunge ahin  onderlich getrachtett, welcher
ge taldtt die m der Paderborn vor undencklichen haren
von der Burger chaftt angenhommene un bis dahero exercierte
Aug purgi che Evangeli che Lehr ero Behuif  ie die Burgern
eine eigne Kirche, die Markirche genannt, eingehabtt, un da
 elb t durch zween Evangeli che rediger den Gottesdien t ver.

walten a  en:) untertrucktt, azui auch das we Regimentt
gantz verendertt, undt dem Rhatth alle jurisdictio, autoOrlte
un Gewaltt benhommen, oder 1e zum weinig ten der 0
 tuell auf die Papi ti chen un Je uviti chen adhaerenten
devolviert werden muechte,

Dan er tlich hatt obge agtter Bi chof die —2  einer
Regierunge Burgermei ter undtt der Paderborn itt
aller Scherfe ange trengtt, oherüerte Markirchen zuver chließen,
un die Evangeli che Praedicanten un Lehrer abzu chaffen;
dero ehuif auch der Bi chof orer t a  eran zwangliche
Mittell angetrohett, gleichwoll ein zeitlangh durch Gottes nade,
un durch under cheidttliche von den Durchlauchtigen un hoch
gebornen Für ten nd Hernn, Hernn Ludowigen dem elteren,
und Hern Maüritzen Landtgraven zu He  en, Graven zu Atzen
elenbogen, Dietz, Ziegenhaigen undt 1  Q, als des Glaubens
 onderlichen Be chützern vorgemelten Bi chof ausbrachtte  charfe
inteércelsion- chriften verhindertt; zule aber auf Antreiben
der Je uviter Uundt deren adhaerenten i t von dem Bi chof viel 
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ge etztte Markirche neben ern tlicher 660 gebottener Ab chaffunge
der Praedicanten ver chlo  en und über e Wochen ver perret
verplieben iedoch aus  onderlicher Gottes Vor ehunge, und durch
gnädige   i ten hochgedachter Für ten und Hernn Hern
Mauritzen Landtgraven He 20 re itt deren
Kriegsvolck durch die Statt Paderborn gezogen hinwidderumb
eroffnett worden

Weitter t t über alle andere turbationes un Be chwerunge
damitt der un Burger chafft mn Religions achen zuge etztt
hierauf erfolgett das ge agtter Bi chof der un Burger—
af den Paß un Kay erliche gefreiete raßen zugeloigtt Undt
mitt Reutteren aller eits be etztt dadurch alle Ab un Zufuhr
Khorns E  0  E Biers auch alle andere Uundt iede COMMercCla

ber neun onatt zul groi em Nachteill undtt Schaden dero
beträngten Burger chaftt ver perrett Undtt  olches zwar nichtt
alleine egen alle be chriebene gei t undt we che E ondern
auch dem uhralttem privilegio weilandtt Bi chofen Bernhardts
Chri tmilter Gedächtni  e (vermuege de  en buch tablichen 05  nhaltz
ke  Iun Bi chof des Stifts Paderborn vielge etzter ihre Ah
und Zufuhr keinesweges ver perren  oll  ei den das der elbe
der offentlicher Fiandt un ihr offentli ent agtt habe,

Folgentz hatt ES auch ge agtter Bi chof ni allein bei
 olcher Ver perrunge offentlicher Straßen bewenden la  en,  ondern
auch das Kay erliche gefreiete Iharmarktt  o iharliches auf

Galli h 3u Paderborn gehalten un üher aller
Min chen Gedencken ohne einige Ein perrunge Iharliches gehaltten
worden abge chnitten Dan der Bi chof  othan Marktt nacher
dem Neuwenhauß als m bi choflichen Sitz hingelegtt und
deshalber offentliche getrucktte patent an allen Orteren affigieren
darin un das  othan arktt hinfürter nichtt ader 
born ondern zum Neuwhauß alle er gehaltten werden
neben etzlichen den rem  en Kaufleutten des Zols halber ver

 prochenen Freiheiten, aus chreiben la  en,
0 Über dieß alles, als Ur  o  , wiewoll der Burger—

hochbe chwerliche ittel ge agtter Bi chof die von

angenhommener Evangeli cher ehr un Kirchen nicht abbringen
können hatt ehr auf Angeben der papi ti chen adhaerenten
zwi  en der Burger chaft Zwei palt erwecken und al o  er
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Uneinigkeitt da  elbe in Religions achen auszurichten, welches ehr
hiebevor durch Ver chließunge der Kirchen, Ver perrunge der
Straßen, Ab chneidunge des Iharmarktts Uun anderen charfen
tteln ni gewinnen Uegen, vorgenhommen; Dan bei  olcher
 tehender Ver perrunge der Ab Undtt Zufhur hatt der Bi chof
alle Baur chaften der Stadtt Paderborn (ederen dan fünf, darin
die getheilett:) ver iegelte reiben, des Inhaltz,
das die Burger cha volgendes Tages umb acht ren au erhalb
der Unter den fünf Eichen vor dem Neuwhauß er cheinen,
und a nädige Gemütsmeinunge anhören Ollen,
abge chicktt; Wie nhun die Burger chaftt a e (wiewoll egen
uhralte Gerechticheitt: er chienen, undt des Bi chofes Rhatte da
 elb t angetroffen, als i t den Burgeren die gebottene Ab chaffunge
Evangeli cher Lehr, un dakegen der Burger m Religions achen
beharlicher Ungehor amb mitt aller  carfe un Antrohunge aller—
el vorhabender  cärferer Mittell weittlaufigh vorgerucktt;
grunde aber QAbet ge uchtt un angedeutett, das die Burgern,
we den Bi chof in Ab chaffunge der Evangeli cher ehr  ich
widder etzen wolten, a e ba einen be onders  ich
tellen; die anderen aber  o  ich darin gehor amblich erzeigen
würden, einen anderen Platz  ich begeben  olten, mitt dem
nhangh, das der Bi chof die un Religions achen ungehor ambe
über vorige Ver perrunge der Straßen, mi  cärferen ltteln
verfolgen, den gehor amen aber alle ihre commercia, Ab  und
Zufhur frei und er nehen Verhei unge groi er Gnaden hin
widderumb zula  en un ge tatten wo Ob nhun woll der
papi ti chen adhaerenten intention undt Meinunge gewe en,
 olten die papi ti chen Burger (die dan alle un iede deshalber
mit  onderlichem et 165 hinausgelaufen:)  ich einen be—
 onderen Ttt ge tellett, andere mehr privatt Burgern ver

ei ener Zula  unge der Ab— und Zufhur, auch an Gnaden  ich
anhengigh emachtt, un al o wi chen der Burger chaftt Zwei
 pa angerichte aben;  o i t te o  E durch Gottes
Gnade verhütett, Undt durch die andern Burger, die  ich dan
nicht zertrennen la  en wollen, amitt, das  ie  olches
Burgermei ter Undtt als ihrer gebhürlichen Obrigkeitt an

zeigen, Undtt itt deren Cummunieation dem Bi chof innerhalb
acht agen mitt underthaniger resolution bringen wolten, ab—
gewendett,



Demnach auch vor etzlichen haren hei dhomaligen ernacher
angeclagten un ent etzten Burgermei tern undtt a der

wegen Stattsgütter Renthe un Au Unffte CrnPaderborn
groi er Verlauf, QAbet on ten auch andere Be  werungen
 puire ge etztte Burgermei ter un U oftmals von den
verordneten vierundttzwantzig Mannen die Raus gemeiner
Burger chaftt zut gemeinem Nutz erwhelett und dem Ratth
adlungirett werden: de  en erlau erinnertt un zur Rech
nunge ange trengt und dan der Bi chof othane des Ratths
Undtt angeordneter Vierundttzwantzig Qr  prie ende innerliche
Behemmunge vernhommen hatt er die ge etzte vier un
zwantzigh das un Or ter Abdinghof zut Paderborn von

 eine Raethe erforderen un ihnen a e Anzeigen la  en ob
 ie die verordnette vierundtzwantzigh egen un widder den Ratth
auch Elntige Sravamina oder Be chwerunge hatten undt das  ie

damitt die von dem Bi chof RARus landttfür tlicher Obrigkeitt
obliggendem ein ehen un vatterlicher ür orge abge chafft
werden muechten vorbringen Undtt enttdecken  olten alles dero
mtention un Meinunge zwi  en dem Ratth un Gemeinheitt
wegen der Stattaufkunftt und Rechnungen Uneinigkeitt
wecken Undtt lsdan Uunterm Schein angegebenes vatterlichen in- 
 ehens 0 voll die papi ti che religion vortzutreiben als auch das
we Regimentt un Ratth tandtt nach der papi ten Befallen
un langwirigem practicieren 3u verendern

E5 Soj aben  ich jedo die angeordnete Vier un
zwantzig auf eene Anzeigh dahin  onderli weil der Ratth
ihnen auf  elbige — alle Be chwerunge vor Erwehlunge des

Ratths abzu chaffen angelobtt: Vermeittunge E·
Uchttes wei pa erklerett, das  ie egen den 0 keine  ondere
gravamina wi  en, oder 1e dha einige vorhanden, das  ie die elbe
Unter  ich woll zuvergleichen hetten,

Über dieß alles, Wie ge agtter Bi chof  eine intention als
vorhabenden Zwei paltt und dahero verhoffentlichen 60 als
Verenderunge der Kirchen Uundt Regiments bei den verordneten
viler un wantzig ni erreichen muegen alshatt noch
maligh ver iegelte Schreiben an lede Baur chaftten des nhaltz,
das Emn iede Baur chaftt fünf er onen anordnen Undt die elbe

deren dan Fhall fün undtzwantzigh N  obgedachtes Ol ter
Abdinghof gnädige Gemuittsmeinunge zu vernehmen



ab chicken en, abgefertigett; wie nhun ie elbe un un
zwantzigh annen er chienen,  ein  ie von des 0 0  en
ebenmeßigh alle undt iede gravamina  o die Burger chaftt wegen
Stattsrechnungen, Aufkünftt un on ten widder den Ratth
hetten, anzuzeigen ange prengtt, abet auch des Bi chofs gnädiges
vatterliche Ein ehen verhei en, undt  olcher Be  werungen Ab
 chaffunge neben den verordneten vier un zwantzigh egen den
Ratth vorzunehmen un reiben  ie die fünf un zwantzigh
(zderen lection ieder er bei der Bürger chaftt und Baur—
 chaftten  tehen  olte: von dem Bi chof ugleich angeordne
worden;

Weil aber über vielfaltiges  o woll der verordneten vier
undttzwantzigh un un undt zwantzig be cheenes An uchen
nich allein bei Burgermei ter undt Ratth der groi er Verlauf
ni abge chaffett  ondern vielmehr überhäufett, adurch die St
und Burger chaftt un merkliche Schulde ge etztt und groblich be  V
 chwertt, azui auch widder ihre des Ratths egen die verordnete
vier undtt zwantzigh Im Cloi ter Abdinghof eigne gethane Ver
pflichtunge der 0 ohne einigen Anfangh oder Ver
troi tunge ver prochener A  affunge erwehlett worden, als
aben die verordnete Vier—- und fünfzwantzigh undtt  am
Burger othanem Verlauf undtt en  ichem Verderb oder nder- 
gang der gantzen nicht lenger zu ehen konnen, Darumb
dan imM Jar 1602 auf Li Abentt StyIO antiquo, als
die Stattsrechnunge (Die dan auf  elbigen Tagh iharliches auf
dem au offentlich publicier werden mue mM Gegenwartt
der Burger chaftt verle en, hatt  ich aus der un vorigen har
rechnungen, Penzionalbuch und anderen Po ten  onderlich be
funden, theils das der mehrer theil der Stattaufkünften ver

wiegen undt von den Burgermei tern un Kamerhern zu
threm eigenen Nutz einbehaltten, theils das  ich die Haupt chulde,
damitt die verha un die elbe Iharliches verpenzioniertt
werden mue en, auf etzliche au end Thaler erhohett; theils das
der Weinzapfr 90  harliches  ieben oder achthundertt Thlr zu ihar
em Vortheill aufgebrachtt, niemals aber davon einige Rech
nunge gethan, azui das Weinbuch, darin alle jharlicher Gewinn
Undt orthei verzeichnet gewe en, unter chlagen undt verlhoren;
theils das von Iharen anzurechnen, te hars In 8e
meiner Stattrechnunge etzliche hundert Thaler erober Uun IN
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residuo über alle Ausgabe verplieben, die elbe aber niemals zuer
Rechnunge gebrachtt, ondern einbehaltten undtt zui eignem Nutz
angewendt, we un on ten andere mehr Be chwerungen,  o
aus verle ener echnunge befunden, Burgermei ter undt
auf dem Ratthau e Liechtme  en Abentt  o woll chriftt als
mundttlich vorgehaltten, undt ie elbe abzu chaffen, auch die von

dreißig ahren einbehaltene reliqua zuerlegen gebetten; weil aber
der U dhamals ni allein in keine Ab chaffunge willigen
wollen,  ondern azui die Burger chaft gantz  chimpflich ab 
gewie en, und dan a e von uhralter Gewhonheitt herbrachtt
un gehaltten, das der oder ie elbe, we auf Liechtme  en
abentt als ge e el die iharliche Rechnunge nicht richtigh
beibringen konnen, von dem Ratthau e vor entlicher ichtigh
machunge —9 nich erla  en worden, als aben gleichsfals dho
malige Hernn vor Ab chaffunge befundener Be chwerungen von
dem Ratthaufe nicht erla  en werden konnen, ondern A e bis
in den folgenden Tagh enthaltten, ama gleichwoll  ich kegen
die Burger chaftt erbotten und verpflichtett, auch dero Behuif
Bürgen e etztt, volgendes Tags umb acht Uhren hinwidderumb
auf dem Ratthau e 3u er cheinen, un itt der Burger chaftt

angegebener Be chwerungen In güttliche Handlunge  ich ein 
zula  en, auf othane Verpflichtunge auch von dem U  au als

erla  en,
niter de  en aber 0  en  ie die obgedachte Hern des Ratths
Mitterna auß der orten ern reiben nacher dem

Neuwhauß den Bi chof abge chicktt, darin undtt mi über be  W
 cheene detention un Enthaltunge geclag und Umb gebhür  2

Ein ehen angehalten; Darauf der Bi chof, (dem dan al o
die mitt vielen An chlegen ge uchte Uneinigkeitt ohn ver ehens
Handen ge toßen: volgenden morgens  eine Rhätte In das
Cloi ter Abdinghof abgefertigett, ahin  ich auch die Hernn des
Ratths (die dan crafft threr Verpflichtunge und Burg chaftt zu
ver prochener guittlicher Abhandlunge angegebener gravaminum
1 auf das 0  auß  ich einge tellet aben  olten: verfuegett,
die Burger chaftt auch von dem Marcktt Uundt R  au dahin
durch den Cantzleybotten erfordertt, und a e von des Bi chofs
antzlern angezeigtt, welcher ge ta dem Bi chof glaubhaftt vor
kommen, das wi chen Burgermei ter und + un dan der
Burger chaftt der Paderborn eins  undt anderntheils Miß
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ver tendni  e Undtt r alen Jahrlicher Stattrechnunge halber  ich
errägtt, amitt auch  o weit verfharen, das die Burgermei ter
undt U auf dem Ratthau enthalten, Van nhun dem
Bi chofe Qus landtfür tlicher Obrigkeitt deshalber gebhürliches
Ein ehen 3zu thuin, und künftigem be orgendem Unglück vorzu 
bauwen, geziemen wo  E, als whar des Bi chofs gnädiger Befelh,
das beider eits Partheien aller Thattlicheitt bei 000 old
gulden  ich gentzlich enthalten, und dan die Burger cha über
vierzehen 0 Tagen ernacher kegen undtt widder Burgermei ter
und att er cheinen, un da elb t ihre gravamina indtt Be
 chwerunge, die  ie vidder ge agtten Ratth hatten,  chrifttlich vor

bringen ollen,
Darauf i t mehrertheil der gantzen Burger chaftt,  o dazu

 onderlich deputiert und verordnett worden, egen Undtt widder
Burgermei ter Undtt auf be timbtte ei zum Neuwhau e
auf dem Colni chen Saall er chienen, a e neben  ambttlichen
Ratthen der Bi chof Iun eigner Per on Audientz gehalten, ge agtte
Burger chaftt ihre gravamina undtt Be chwerunge ( o in neun

Theile getheilet R  gewe en, und volgentz In dero dem Ratth 11
genere 61 1 Spéecie etzlichen Per onen be onder zugelegter pein 
er Anclagh zufinden:) auf Beliebunge des Bi cho Undtt
de  en Rhatte orer t offentli verle en, olgentz auch  chrifttlich
übergeben und dem Bi cof denuntiando vorbringen la  en,
Bürger Undtt U darauf opei und ei ad delberandum
gebetten, Undtt Wwegen dero In ihr Ange ichtt verle ener groblicher
Uunleugbarer Be chwerunge, ver tur abgewiechen, gebettene
opei zugela  en, Undtt terminus ad (Contradicendum hin 
widderumb anbe tim

Hiebei nhun  onderlich anzumerken,  inthemal oberürte
gravamina und Be chwerunge U amen bringen etzliche aus
der Burger chaftt  onderlich azui verordnett, Unter denen auch
etzliche papi ti cher eligion zugethan befunden, den elben gleichs 
als die Gelehrtten a e (die fa t alle papisticae religionis
Sectatorés: adiungiertt, undt dan  elbige Papi ten ge tracks zui
nfang  othanes erhobenes Zwei paltz a  elbe alleine e uchtt,
dha angeclagtte Burgermei ter un 0 wegen denuntyrter
Be chwerunge, Uundt den elben einverleibtten Mißhandlungen von

dem Ra  an ver toßen wurden, wie das  ie hinwidderumb den
un weltlich Regimentt auf den Fall einnehmen, un
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hernacher den elben nicht allein nach e allen des Bi chofs be etzen
un verenderen, ondern auch alsdan, dha bei ihnen als
Haupteren alle 190 Gewaltt undtt Autorite  tehen wurde, die
Evangeli che Lehr auszurotten, und die rediger Gottliches
Wortts aus der Markirchen en muechten; dakegen aber
bisdahero die elbe api ten deshalber den Ra  an ni
reichen konnen, eil vermuegée Uhralte Statut) der ader
born, welches un dem a e verzeichnett, keiner zum
Ratth tandt zuzula  en, ehr  ei den echt, re und frei gebhoren
von Vatter un Mutter beide Man un Weib, das i t, das
woll des Mans als Weibs Elteren aller eits von Vatter un
Mutter echt, re und frei gebhoren  ein  ollen; Alshaben da 
hero elbige 0   t  onderlich 5  ob t Gogreve, Philippus
erning Licentiatus, Henrich Westphall neben de  en
Schwiegervatter Hermann Behren und anderen api ten die  ie
dan iezu  ich anhengigh emachtt, othane qualificationn des
Ratth tandes, weil die ihnen oder ihren Weiberen als unehelichen
oder e merertheils von unehelichen Elteren gebhoren, 3 dem
Ratth tandtt verhinderlich, abzu chaffen, heftigh bemühett, dero
Behuif Uunterm ein, als das alle der Be chwerungen
von der zwi chen Burgermei ter Undtt + geübter Partheilicheitt,
die Partheilicheitt aber von der zu hohe ge pannener qualification
des Ratths er pro  en  ein  oll, angegeben, das unter anderen
Be chwerungspunkten auch die hohe ge pannene qualification PTO
gravamine angezogen undt deren Ab chaffunge gebotten werden
muechte; Deshalber dan obge agtte api ten auch, als  olches
von den ab Deputierten alsbaltt ni eingewilligett, werden
wollen,  ich unge tüm un allen Bei amenkünften ange tellt,
auch ge agtter Hermann Behren (zals de  en CU Vatter eln
Pfaf, dahero  ein Schwieger ohn Licent, estphall, de  en
Vatter und Utter auch on ten uneheli den Ratths tandt ni
erreichen,  ein Sohn Frederi auch 0b defectum natallum zum
Canonicat zum Busdorf nicht zugela  en werden konnen: offent 
lich aus eifrigem Gemütt au prengen dürfen, dha au
qualificatio Unter andere Be chwerungspo ten nicht mittge e
wurde, das alsdan ehr, die papi ti che Gelehrten undt deren
adhaerenten von der angefangener denunciation ache  ich gentz
lich abthuin Uundt äu eren wolten, (9 die anderen Verordneten
aber, damitt der Ratth tandtt auf obge etzte api ten 5 Abbruch

ahr . Kirchenge chichte. 1903.



98

der Religion nicht devolviertt werden muechte, un ihr orhaben
niemals bewilligen wollen,

Als nhun den angeclagten Burgermei tern un 0 an

ge etzter terminus ver chienen, aben die elbe vidder die ver

ordnete Bürger chaftt auf  elbigem Schloß Neuwhauß  ich ein 
ge tellett, un auf die vielfaltige dem Bi chof PEl lam de-
nauntiationis vorbrachte gravamina un den elben einverleibtte
geclagtte Mißhandlunge weittläufige tergiversationes Handtt
genhommen, von der Burger chaftt zuvorn, genug ame Volmachtt
un caution, ehe dan  ie  ich Uer Andttwortt  chuldigh CL

en wollen, eghertt, und dan auf die 116C inde weittläufigh
gepflogene replication un Handlunge die Burger chaftt des
Ratths unerheblichen excipijren unerachtett, 3 threr abender
probation undt Beweisthumb übergebener Be chwerunge (die elbe
wie II puncto denuntiationis rau  *  2 subministrieren:)
ge tattett,  elbiger Beweisthumb auch alsba un elbiger audientz
theils mit Benennunge lebendiger Zeugen, theils durch Qaus

HXtracten Qus Wein  2  2 Statts— und anderen Rechnungen
larlich und ausfhurlich nehen be cheener relation auf den Augen  2
 chein beigebrachtt, orer t offentli vorle en, ernacher  chriftlich
übergeben, un damitt  elbiger terminus ge chlo  en, un auf
forderlich te Gelegenheitt ver choben,

Es aben auch beclagtte Burgermei ter Undtt Ratth m
 elbigem Termin eine weittläufige deduction ACUI übergeben,
darin undtt mi gleichsfals ber die gemeine Burger chaftt,

de  en das  ie auf dem Ratthauß fa t zwei Tage detiniert
un enthalten,  onderlich aber über fün er onen II Specie
als Boriu en eichardt, ilhelm Dorneman, Walther Kothen,
Bernhardten He  en undt Kar tingh zuer Breden wer denen
als von der Burger chaftt die er Sachen Deputierten  onderlich
auf etzig gewe en: denuntiando geclagtt; othane ohnerfindtliche
ACTUI eductio, wie  ie von ihnen etaufft, von der Burger chaftt
aber alsbaldtt mündtlich refutiertt, die elbe auch weitter (450
er tes age  chrifttlich V widderleggen  ich anerbotten; als aber
othane  chriftliche refutation, SEU (COntraria 460° deduetio
CU.  — deductione iurium eitten der Burger chaftt un
 onderlich deren fünf darin beclagtten Per onen verfertigett, un
durch Everhardten ichaell, Undt 0  ohan en Netheler Job ten
G0greven ad revidendum eingehändigett die Burger chaftt



auch ie elbe nacher dem Neuwhauß ge chicktt Undt den ACtis
beigefügtt vermeinett, i t othane Handlunge, damitt die
fünf beclagten Per onen, we dan den api ten bevor ge uchte
undtt practicierte Ab chaffunge der qualification verhindertt m
Gefhar und Seimpf  othaner über  ie geclagter Uundt
beandtworteter Po ten ge etztt werden muechten, von ge agtem

Gogrewen erruckt un verlhoren, un wie un des Bi chofs
Cantzlei ber ein halbes ihar ernacher die fünf beclagte
Per onen auf elbige ihre refutation  ich berufen, ihnen darauf
von dem antzlern, das ehr die elbe niemals ge ehen oder davon
gehörtt Andtwortt beiegnet, dahero die beclagtte fünf Per
 onen nochmaligh othane  chrifftliche Widderleggunge concipijren,
un durch einen thre Mittels Bernhardten He  en eigner
Per on prae entieren Undtt übergeben la  en,

Demnach nhun von dem Bi chof undt de  en Rhätthen alle
der Burger chaftt übergebene Be chwerunge, un den elben ein 
verleibte Mißhandlunge, azui auch die subministrierte PTO-h
bation angehörtt, aben darauf ge agtte Rhätte  ich orer t in
die Paderborn verfügett, A e den Augen chein geclagter
Po ten eingenhommen, und das atthauß, Stattsmauren, Turm,
Pfortzen, Ründeell Undtt andere Wachthäu er tachlos un
zerfallen, das Büch enhauß un ander gemeine Stattgütter,
als Stattgraben, Wallen, alias bon/, universitatis publica
die Klocken QAus den Kirchen Uundt andere gei tliche Gütter

ver etztt unter  ich und die ihre vertheilett undverkauft,
verpfendett, den Weinkeller (zohnange ehen das 8 auf
etzliche Qu en Iharlicher Gewin annnatim auf  ieben oder
a Under Thaler  ich er treckett: wie ein Saupm tall ohne
einiges Tropflein Wein gantz verwü tett, dazu das Wein  2  2
buch ber vielfaltige inquisition und achfragl erruckt be 
funden; in  elbigem eingel“)nhomenen Augen chein aben auch
des Bi chofs Ratthe Am Wa  erfluß der er zwi chen der
Nimbekes— undt Heerdespforten angetroffen, wie heimblich Henrich
Koch, gewe ener Burgermei ter in  elbigem dem Bi chof allein
zu tehendem und hochbefreietem Wa  er  eine 1  eret ange tellett,
und ereits viele ihar itt  einen on orten gebrauchtt, auch am

 elbigem IN Oeulari inspectione die Fi chkörbe alnoch hin
gelegtt efünden, ite olches aus dero ihm Henrichen 06 zu
gelegtten ernacher folgender peinlicher Anclagh wir zu er  ehen  ein,
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Hierauf, als bei obemelter suhministrierter probation
briefliche Urkunden und HUxtracten übergeben, ernacher der

un damitt die auf  chriAugen chein eingenhommen,
documenten Undtt Augen chein beruhende Be chwerungspo ten
erwie en, haben des Bi chofs Rätthe weitter tertiam probationis
Speciem als enente Zeugenverhör Bewei unge der übrigen
Be chwerungsarticuln an genhommen, dero Behuif mehr
den hundert Zeugen in das Cloi ter Abdinghof citiert, abgehortt,
und amitt etzliche Tage zugebrachtt,

ach ie em allen i t von des Bi chofs Rätthen ern neuwer

terminus auf das au Paderborn ausge chrieben, undt
bei   eit Partheien anbe timbt; als nhun darauf ge agtte
Rätthe, wie auch elde  treitende Theile da elb t er chienen, i t
zuforder t der Burger chaftt a0 partem vorgehalten, das  ie e·
clagtter ma en Bürgermei ter und Ratth auf dem +  au fa t
zwei age widder echt detiniert Uundt enthalten, ledo auf 36e
ane Ent chuldigunge und e cheene submission des Puncts
erla  en; dazu ihnen den Burgeren dhomals wie oftmaligh
ver prochen, das der Bi chof nicht allein ihr gnädiger Herr,  on
dern auch Vatter  ein, Uundt die Stadtt mit vielen neuwen Ge
rechticheitten privilegijren wo  L, mit weitterem; Folgentz auch,
als die Burgern abgetreten, etzliche Mittel des Ratths
be onders vor ihre Haupter gefordertt; ihnen ihre be ondere
denuntijrte Mißhandlunge und daruber eingenhommener Beweiß
vorgehaltten, we ie elbe fa t alle, dero gerichtlich In
die er Sachen ergangener Akten offentli un Kegenwartt der
Ratthe ekann nd zule gleichsfals  ambtlicher Ratth in

gemein vorgehei chett, ihnen der gemeine Be chwerunge vor

gerucktt (4½9 enttlich auf dem Ratthauß a e  ie die Burger—
mei ter, Rattsherrn, Weinherrn Uundt Weinzapfern anglich ent
haltten, undtt mi zwo Soldaten oder Hellebardierers be
wahrett, auch allerer nach acht agen ohngefehr, wie  ie  ich
dem Bi chof  ambtlich submittiert, t datis fideiussoribus, und
auf gelei tete Caution das  ie aus der nicht entweichen
wollen, der fanglichen 0 rélaxiertt un erla  en worden.

ach be cheener relaxation indtt Erla  unge  ein Burger 
mei ter und + theils In gemein, theils 1 Spéecie itt pein 
lichem Gericht verfolgett, dero Behuif Godt chalck von AXt-
nhausen, Landro te, Henrich Westphall Hovemei ter, Hunoldt
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VOII Plettenbergh Ambtmann des Haus Bolck undtt Hermann
Wippermann der rechten Doctor Commi  arien angeordnett,
ie elbe crafft abender Commi  ion einen peinlichen Gerichtstagh
ausge chrieben, a e 1II termino widder  ambtliche 1IN Personàd
vermüege der er  einende Burgermei ter undt +
eine weittläufige articulierte clagh, undt auch kegen Henrichen
0C  Uundt Bartolden Rosingh gewe ene Bürgermei tern be
ondere claghlibell (zwelche Q informatione ieunten ge etzt
un nhamen der weltlichen Regierunge exhibiertt Undtt übergeben
worden,

Artieulierte
des Für tlichen Paderborni chen verordneten Fiscals

COntra
Bürgermei ter, 0 Kemerhern, Weinhern undt andere Mitt

beclagtte zu Paderborn
Dero für tlicher Paderborni cher weltlicher Regierunge ver.

ordneter fiscali cher Anwald er cheinett craftt habenden Gewalts
un ubergibtt von undt Obrigkeit wegen kegen un
widder Burgermei tern, Kemerern, Rhadts verwanten Weinhern
un Weinzapfern, auch widder etzliche der elben erben, alle zu
Paderborn ge e  en, als nemblich Henrichen Stalmeister, Ber
tolden Rosingh, Dietherichen Otterstett, Hieronimußen Brinck-
I  7 Henrichen Koch, Hieronimußen Koch, Degenharten
Schwertfeger Burgermei tern, Curthen Beringer, Johan Dennen,
Henrichen Perlenstickker, Moritzen rdtmann, Curthen Nielsen,
Friederichen VIUI Westen, Philip en oit, Herbolten Hartmann,
Henrichen Schwertfeger, 9 Kemerern, Curthen eiling,
Herman Mengeringhausen, Job ten Cleves, Herman ZUI

Mollen, Job ten Schonings, Job ten Barren, Herman Steven,
Euarten Bennen, Johan en Ottérjeger, Wilhelm Raméshausen,
ohan en 0E Flor Gruben, ohan Beéringer, Bertolden
Oveéerrecken, Mencken Nilsen, ohan Kopperschmedtt, Ur  en
Milsingh, Job ten Heidenreich. Engelharten Marquartt, ur  en
LULT Mollen. Go  arten Deins, Henrichen Daumen, Henrichen
Seddeler, Curthen Panckoken, Bla iu  en Strunck, ohan
Schonenbergs, ohan Bennéken, Curtthen Drom, Henrichen
Nempen, Herman Schonlo, 53  ohan Rosingh, an 008,
3  acob Cornelius un Michaell elingh, Ratthsverwandte;
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So dan weilandtt an Stalmeisters, enrichen Elebracht,
Ludolf Schnarmann, Gärten Scharmaus, 5  ohan Scaistoids,
Liboriu  en Hattiseren, Dietherichen 06 •  ohan Schlobben,
Tonie en Blasius, Bertolden Langerbein, Job ten Gerdes,
Boriu  en Overrecken, Steffan Ol8, 50  ohan Peters, un
lor Gruben, hinterla  ene rben, Boriu  en aden, Johan
0 8, ohan Bennen, undt weilandtt Burgermei ter Gärten
Schnarmans, ilhelm Berringer, Herbold Otterjeger un
00  &  ohan en Benneken, gewe enen Weinherrn rben, aArten
Garnefeldtt, Steffan Reutter., un weilandtt Tonie en AlS
Erben Weinzapferen, und on ten allen undt ieden Burger—
mei teren, Kemnere, Rhattsverwandten, einhern undt Wein—
zapferen, was deren m neg abgelaufenen zwantzig iharen un

Undt Dien te gewe en, nachfolgende articulierte clagh,
m 1I forma solenni,  onder allein lechter tedo wharhafter
Erzehlunge der Sachen undtt *  , vlei ig en Tmelte
beclagten darauf vermüge rechtlicher Ordnunge, autter, klar, ohne
cCondition oder andere Anfenge gebhürlich 3 andttwortten an

zuhalten; was alsdan widder Zuver ichtt nicht ge tanden werden
will, i t fiscali cher nwa  .  o viel ihme re gebürtt,
Eemoto Superfluo de gu protestatur der Notturftt nach bei 
zubringen erpietigh,

Die er un anderer rechttlicher Notturftt vorbehaltlich,
 etztt, ag un articuliertt fiscali cher Anwaltt er tlich offen
baren Rechtens  ein, quod Consuleés, guaestores, senatores
ali; (0 qui administrationem TeruIIl publicarum Civitatis
Universitatis habent, de Oomnibus rebus administratis Ad-
ministrandis, gestis I  110OII gestis, sublevatis t eXPOSitis,
plenam fdelem t diligentem rationem annuatim reddere,

11reliquum at residuum eXSOIuere, III
reipublicae Statim COnvertere beneantur.

Wie dan whar und rechtens, quod hujusmodi reddendd
rationis necelsitas IIOII Solum IPS0S administratores, Sed
tiam quantum 2d Teil persecutionem attinet, 8  7
haeredes t 1I 032 Suécedentes Uget r cConstringat,

Ebenmeßigh whar un 5 re ver ehen, quod tiam
111 Magistratu COllega PTO collegis teneantur quoties 18
Culpa imputari potest, Suspectos 101 removerint, Vel
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rationes 1d0neo tempore 1011 EXegerint Individuum
681 Magistratuum Offitium periculum COhmulle

Welches dan  onderlich whar un 5 verordnett
(CUuando Senatus a CUIIX quaestoribus 6t alijs publicum
administrat ESOTuIII gremio quaestores aliosq ministrantes
eligun t ab 8 singulis AllIIIS rationes recipiunt Vel
LECIDPer debent

Ferner whar Undt n die er Paderborn auf
gerichteten undt ge chworenen Eidt articuln offentli  tatuiert
Undtt verordnett das die Kemner der Stattgulden Zins Pen ion
Cei Undtt Inkommen nichts aufbe cheiden aufheben undt da
von alle Ihar Burgermei teren beiden Rhetten un Gemeinhei
richtige Rechnunge thun en

Whar Uundt darin weitter angeordnet das nach be cheener
jharlicher Rechnung das residuum den neuwen Kemneren ů
ge tellt mn Stattnutzen verwende undtt kegen die
 chuldige debitores undt reliquatores HXecution von Burger 
mei teren undt 0 verhengett undt vorgenhommen werden  oll

It whar das gemelte Eidtartieu undt der elben
altunge derge talt hochverpfoentt das welcher Tticu 665
nicht halten wurde er elbe ber der Burger un
Inwhoner Leib Gütter noch IM Rhatt oder Gemeinhei

aAben
Nun i t 1 A610 unleugbar whar un be der vor

gehabter inquisition genuwg amb efunden das gemeine Burger 
 chaftt Undt daraus verordnete vter Uundt zwantzig 3 Paderborn
bei allein vorBurgermei teren Undtt a e nicht
zwantzig Jarn  ondern auch den neg ten zweten undtt ie em
ietzlaufenden har umb richtige undt rechtmeßige echnunge aller
undt ieder Einnahm bittlich in tendigs undtt unableßiges Flei es
angehalten,

Whar, das gedachte Burger chaftt bei bittlicher
unaufhorlicher An uchungh  ich Unter anderen hochlich be chwertt
das ni alle und iede der Gefälle undt aCCidentalla
Rechnunge brachtt ondern der elben emn groißer Antheill von den
regierenden Burgermei teren undt Kemneren 3 threm ergenen
orthei un  onderm Be chwer un ERXaCtIon des
Mans eingezö gen under chlagen auch die jharlichen residua 2d
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Utilitatem publicam nichtt angelegtt, noch widder die  chuldigen
debitores gebhürliche Hxecutiones verhengett worden,

Whar, obwoll nach leng tem in tändigen unable  igem
Bitten, und nach 0 geraumer ei be cheener Aufhaltunge  ich
Bürgermei ter uUndtt 0 vor zweien iharen fürderlich ter
Richtigmachunge der echnunge un ander ebrechen erbietigh
gemachtt, auch Erbietunge zu under cheidtlichen halen
erholett,

11 SO0 i t doch whar Uun hatt der Hventus bis auf
die en Tagh genug amb bezeugett, das erurte Burgermei ter Uundt
0 ungeachtett threr Erbietunge  ich de Ct Uundt mi der
0 un Fürbringunge un Richtigmachunge der Rechnungen
undtt ander angeklagten Mangeln widrigh erzeigtt undt gehalten.

12 Darauf whar un ferner ervolgtt, das die gemeine
Burger chaftt  ich bei dem hochwürdigen Für ten und Herrn,
Herrn Dietherichen Bi choven des Stiftts Paderborn 11 Anwalts
gnedigen ür ten 9— un Herrn, wegen  olcher un anderer
nacharticulierter Be chwerung zubeklagen, ie elbe denuntiando
anzugeben, und umb gnedigh n ehen inspeéction undtt 16—

formation itten unumbgenglich beur ache worden,
Whar das wa gnädiger Ur und Herr Qus er

obliggender landtfür tlicher Obrigkeitt querel undt de-—
auntiation gnedig undt pillig angenommen, un volgentz recht
er Ordnung nach über die under cheidtlich angegebene Thatten
undt Haendell gebhürliche inquisition vermitte innemunge des
Augen cheins, Aufnehmunge brieflicher rkunden, un Abhorunge
vieler Zeugen, durch Ire da  5  u  onderlich verordnete Commi  arien
gnädiglich an tellen un Werk richten la  en,

iewoll nhun whar, das jetzhochgedachter nwa
gnediger V  ür t un Herr bei  olcher anbevohlener Inquisition
von gedachten Burgermei tern, Kemneren un + inter ander
die Kemner -, Wein  2  — und ni  0  V. un Acciß echnung
un egi ter, Ver chreibunge Undtt Verpfendunge der att 
 chulde undt Gütter, wie dan auch Rechnunge des Hospitals
wi chen dem We terenthor Undt der Templierer zuu Gokirchen,
nehen dem Wein Undtt Branntweins cet  u ichtigh undt un

verdechtigh vorzubringen, gnadig abforderen la  en,
So i t doch unverneinlich whar, gantz ohn, das gemelte

Burgermei ter, Kemnere, Ratth un andere darauf Im gering ten



105

einige Wein— Knick,  choß, Schatz und cci Rechnunge undt
Regi ter, oder auch einige der gemeinen Stadtgütter und Schultt
ver chreibunge, oder des Hospitals oder Templierer echnunge
 ambtt dem Wein— un volekommenen Brandtweins Accißbuch
vorbrachtt undtt Ubergeben,

Juris autem, Certi ESt, quod IIi Ministratores gui
libellos rationis 1011 Confécerunt, Vel 608 1101 Xhibent, 1I
manifesti simo dolo 6886 censeantur,

17 At  Sicut fficium Administratorum 681 GXACtam
6ddere rationem de rebus gestis, Ita 6Orundem guo 681
6ddere debitam rationem de rebus IIOII gestis, 610 duas
Alio quin OFffitio 11011 minus alias 168 gerere 61
administrare debuerant. Nam Ut inquit Imperator,
CEssationis ratio EndA 681.

Qui enim I0II CI 1d, a0 quod Scit Vel Scire
Ebet, ratione Offitiz Sui Vel publici Vel privati Obligatum
ESSE, 18 profecto 681 ˙ dolo, Vel Saltem OTlus de 1P80
praesumitur,

19 u0 uS qguE Adeo VCI'uIII est, Ut paris culpa sint,
104 gerere aut. Alteri male gerent/ aliquid cCommittere, qua
0omnia eXPrelsifsimo Iure sancita habentur,

ob woll ni ohne, das mehrgemelte Burger—
mei ter un 0 etzliche vermeintte Kemnerrechnunge nehen
anderen untauglichen Nachrichtungen eingeliefertt,  o i t doch
daraus augen cheinlich befinden, das abei kein gebhür 
liche Form gehaltten, die Empfengni  e un Ausgab nicht
distinete und Pel Spécies ge etztt, vielweiniger das darneben
einige justification Undtt Vérifieation der berechneter Po ten
verhanden,

21 Rationum autem e  1110 1011 Solum requirit, Ut
rationes EGOrumg. instrumenta éxhibeantur, 86d tiam 0omna
aCCepta t EXPEnsSa singulatim clare, t eéxplicite 11 IS
deéscribi debent, Ut diligenter rationum forma 61 168

probe 61 eliter, infideliter berperamq. sint igestae 61
cCompositae xaminari possit.

Sie tiam dministratores II lib18 rationarijs
eEXprimere debent. —9u quando receperint, quantum 61

guda Causd, item 9u0 die Expendérint, guaE rationes



106

eniq Uléiri debent probatione, verificatione, AGC jIusti-
H-HEs 0 minus debita enarratione,

23 Whar das un obgedachtten der Eidtarticuln auch
austrücklich verordnett, das die Stattsverwalter alle und iede
in e undt Einkommen, ni aufbe cheiden durch Iren Seere-—
tarium ordentlich be chrieben undt regi trieren, undt zu gemeinem

hinwidder verwenden  ollen,
9 Nhun i t whar, un aus denen vermeintlich Vor.

brachten Rechnungen r ehen, das Uher obarticulierte  cheinbare
Rordentliche disposition undtt ausgela  ene Spécification, Unter
den Ausgaben allerhandt unverandtwortliche Po ten, un
nöttigen un übermeßigen Zehrungen un derogleichen der be 
 chwertten Bürger chaftt angerechnett

tem whar, das auch inter aCCepta undtt Unter die
Empfangniß an ehenliche Itraden Erb CTbpD·/· und Bruchtfälle,
Weinkauf  Juengelt uIndtt derogleichen unberechnett, verbei—
gangen, we Burgermei ter Uundt Kemner ihres efallen un
genommen, behalten un 5 threm eignem Nutz verwendett aben,

 olches un ettwas vor die em Fall 3  pecificieren,
i t unverneinlich whar, das Bartoldtt Rosingh. Degenhartt
Schwertfeger Burgermei tern, tbortu Overrecke,  eliger undt
ori Erdtman, Kemnern, von dem ietzigem angenhommenem
Scharfrichteren vor zweien Iharen  iebentzigh Thaler
Undtt vor  ich behaltten,

27 tem whar, das Hieronimus Brinckman Burgermei ter,
V  zohan Denne Undtt wetlan Stefan C1018 Kemnere vor des
neg tver torbenen Nachrichters angema ther Geweide viertzig
Thaler empfangen, einbehaltten Undtt threm privat Vortheill
gebrauchtt,

Whar, das die PrO tempore regierende Burgermei tern
undtt erwehlte Kemner jharliches Undtt alle ihar von denn ver
gleiteten &  aY  uden zwantzigh Thaler undtt dem gemeinen
aerario

Gleichsfals whar, das gemelter QArto Rosingh un
weilandtt 5,  ohan Stallmeister C Burgermei tern, Friederich
2UT Westen undt hilip Pott Kemnere vor ungefehr vier
Iharen von den Gehrüderen Olten Uundt Job ten Meiers thre

eeee .:,,ö hh55p—sseeee ee
ver torbenen Bruiders Erb chaftt halber ein Uunder Undtt  echs 
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zigh Thlr neben einem ilbern Scifnap undt darin gelagtten
 echszehen Thalern EXtorquiert, und In keine Rechnunge ge
brachtt

30 tem whar, das Rosingh undt Schwertfeger Burger 
mei tern von Goddert Kleves zu Bruchttgeldtt fünf Thaler e 
order un Unberechne behaltten,

31 * Ferner whar, das Hieronimus Brinckmann,
weilandtt Liborius Hattiseren, un Hieronimus Och  alle
Burgermei ter,  ambt Dennen Kemneren von Otten
Kosters, Warttmann Ringelsbroich einkau  iebenzehn
Thaler empfangen un 1 propriam verwendett,

32 tem whar, das Im ihar 95 Henrich Bellersen
 eines ohn Gleitt Burgermei teren Henrichen Stallmeister
undt Brinckman funfzigh Thlr entrichten mü  en,

Whar, das Rembertt Langerbein zum Salzkotten,
 eines ver torbenen Bruders Bertolden Langerbeins

 eligen Erb chaftt ettwan Steffan 0  Kemnern fünf un
zwantzig Thaler erlegtt, die ebenmeßigh behaltten, un imn keine
echnunge gebrachtt,

Gleichsfals whar, das Hieronimus Brinckmann,
ÿtbortu Hattiseren alig, un Hieronimus OC H Burger  2  2
mei ter,  ambtt 130  ohan Dennen Kemneren von threm Mittbürger
Petern VOII 6G8SChede der Wittwen weilandtt Philip en natur.
liche von orde Verla  en chaft halber neuntzig Thaler ein 

un unberechnett behaltten,
Whar, das Burgermei ter Henrich Stalmeister un

eine Mittrathsverwandten eine Gertraudtt Fresen zugehorige
Ga  en Hern 0  an OISCher angewie en, undt davor ihre Ver
ehrunge V.

Whar, das mehrgemelter Kemner ohan Dennen vor
dreien iharen von Tonie en Krameren einer ausgebauweten
Stuben halber fünf Thaler aufgehebtt un Unberechne gela  en

37 Whar, das wetlan Bürgermei ter Dietherich Oet von

an ilen, Jorgen Blocks Erb chaftt halber vier un  exigh
Thaler eingenhommen undtt behaltten,

Ferner whar, das von weilandtt Büttel Volmar
etzlicher ungebhürlicher Wortter chtzigh Thaler eingenhommen,
der elben alsba  exigh erlagtt, un vor die Ubrige zwantzig
Thaler wetlan artin Nameshau en, Kemnern eln wi chen
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Bom, (2 un dem Siechenhaus gelegenen (29 Morgen Landes
übergela  en,

tem whar, das weilandt Liborius OVverrecke von
Henrichen Floren Bruchtt halber zwantzig Thaler empfangen,
undt davon bro interesse von einer halben art den Hopfen
iharliches bekommen,

Whar, das Brinckmann Burgermei ter, undt 50  ohan
Denne Kemner von Berntt Kümper Pfandunge halber reizehn
Thlr abgenötigett, und ni un Rechnunge

41 Whar, das Burgermei ter Rosingh von Jürgen Schuir—
IIAII acht Thaler, Wwie auch von ettwan Tigges ILEKell ver.

la  ener Erb chaftt fünf Thaler empfangen, Undtt m Rechnunge
nicht gebrachtt,

42 Whar, das von 0  an Freckenhosters anteéecessore
als de  en Hausfrauwen vorigem Eheman Burgermei ter Ting-
IIIAaII un Burgermei ter Hattiseren  exzehen Thaler abgetrungen,

43 Whar, das Burgermei ter Schaftoi Uun der alte
2  ohan Stalmeéeister  alige von weilandt Job ten Polhennen
inmhall legerei zwö Thaler, darnach eins be
 chuldigtten Ehebruchs halber ech Undt rei ig Thaler empfangen
un behaltten,

tem whar, das  elbige Scaftoidtt un Stalmeister
von Henrichen Princhem fünfzig Thaler, arumb das ET einem
rembden Benhausen COntra tatuta Landtt verkauft, zur
ru bekommen,

Whar, das Burgermei ter 06 Kemner 0¹048 undtt
Langerbein alle  alige von Gerdt Neéxtragern, viertzig Thaler,
von Hans Klockengieser  echszehen Thaler, von Jürgen Seil 
ferber vierzehen, von TPillman  echs, Undtt von Gobbell Ke sel-
schürer un Thaler empfangen, we ebenmeßigh in Rechnunge
nicht 3 finden,

46 tem whar, das C Burgermei tern 06 undt
Scheiftoidtt von 40  ohan Heldes ver cheidenen Zeitten an.

 ehenliche Bruchtt un Straf empfangen un vor  ich behaltten
47 tem whar, das auch elbige Dietherich 06 Uundt

ohan Scaiftoidtt  alige Burgermei tern un under cheidtlichen
Partheien  achen  ich vor und nach itt an ehenlichem °
und anderen Verehrungen zui Undertrukkunge der heil amen
0  u titz corrumpieren e techen a  en,
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48 Whar, das Wà  ohan Scaiftoi Undtt artin Names—
hausen Burgermei tere von der Beckerzunftt ein hundertt fünfzig
Thaler ungefehrlich aufgehebtt, we zu gemeinem befindtlichen

nicht angelegtt worden,
49 Whar, das gemelter Schafto von Dietherichen

Pottekers einmhall  echs Thaler raf, Tonies asingh
aber undt Stefan 018 wegen einer aufgebauweten Stuben vier
Thaler  echszehen °  en bekommen,

Whar, das Burgermei ter 06 von der Konig traßer
Baur chaftt exigh Thlr des gott aligen Ambtmanns Philip en

nachgela  enen Erben einzulieferen empfangen, welche doch
die verordnete Fünfern noch Iun entwiechenem Jare aus dem 3ge
meinen Einkommen entrichten mue  en,

51 tem whar, das weilandtt Steffan 0  un Bertoldtt
Langerbein Kemnern, von der Beckerzunftt vor achtzehen oder
neuntzehen iharen ungefehrlich, wegen verkauften Khorns Be
huif der gemeinen vierhundertt Thaler zu thren Händen
empfangen, davon m den übergebenen Rechnungen iberall keine
Nachrichtunge vorhanden,

52 Whar, nd RAus oberzählten wenigh Stücken (deren
weitter Specification Anwalt  ich PEel EXPDPTeSSUm vorbehaltten
thutt: handtgreiflich zu vermerken, das die zeittlich regierende
Burgermei tern und Kemnern vor und nach und inwendigh den
neg ten zwantzigh iharen Under cheidtliche gemeine Stattgefelle ein  2
genommen, 20 gerarium nicht gebrachtt, ondern
ihres efallen zu merklichem Schaden undt Verderben gemeiner

unter chlagen un ehalten aben,
Weitter whar, wan auch glei obarticulierte zumall

ormliche Uundt unrichtige Kemnerrechnunge, wie doch keines
e cheen kan, vor genug am angenhommen werden olte,

So i t doch whar, undt daraus lärlich 6 EL·
nehmen, das iharliches Uundt alle ihar ein zimbliches residuum
Uundt Nach tandtt verplieben,  o  ich inwendigh den n   t
zwantzigh iharen auf ein hohes ertragen un verlaufen u

55 har aber undt nirgentz befindtlich, das residua
harlich gemeinem Stattsbe ten, 12 USUIII reipublicae
wie  ich der rechten un obangezogener ge chworenen
Eidtarticulln gezimmett un gebhürett ätte, angewendett worden,
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56 Ferner was die Weinrechnunge, daran der cCommunitet
undt gemeinen Burger chaftt zum Ohe ten elegen, belangtt, ob
woll nich ohn, das beclagtte auf nwa gnädigen ür ten undt
Hern rn ten Bevelch etzliche weinigh Verzeichnis von des Wein—
kellers jharlichem Verdien t undt Vortheill exhibiert undt überliefertt.

57 So i t doch whar, Undt unverneinlich, das  o woll
Burgermei ter Undtt U als ihre mittbeklagten verordnete
einhern un Weinzapfern keine gebhürliche ormliche Rech

von dem Weinkeller (dabei doch der be ter Nutz,
orthei und Einkommen  ein  oll: fürbrachtt,

iewoll auch whar und beweislich, das auf dem att
hau Enn eigen e onder Weinbuch (darin der jharlicher Nutz
nd des Weinzapfens zuL Nachrichtunge gezeichnett undt m
ge chrieben worden: vorhanden gewe en,  o i t Uundt wir doch
das elbe nunmehr hochverdächtiger wei e von den beclagten
supprimiert Undtt unterge chlagen,

59 ar undt befindtlich, das Burgermei ter undt Ratth
jharliches an unötigen Zehrungen, en un Weinverehrungen
ern groißes verthan,  o  ich in den neg ten wantzig Jahren auf
ein hohe an ehenliche Geltt umm er trekkett, we der Gemein—
el pilli nicht angerechnett, ondern von thnen  elb t
un bezahlett werden  oll,

Wie dan auch whar, das Burgermei ter Undtt 0 3
ver cheidenen Zeitten etzliche men Weins aus dem gemeinem
Weinkeller genommen, undtt Under 699  ich vertheilett haben,

61 Item whar, das  ie auch vor und nach auf Kerbholtzer
oder On ten auf der Weinzapfer Regi ter und Verzeichnis vor
 ich Wein olen la  en, undt volgentz bei dero jharlichen Rech

dem Weinzapfer le elbe Kerbholtzer undt egi ter ohne
einige Bezahlunge abgezogen, oder die Weinacciß daiegen ein 
behalten la  en,

Gleichsfals whar Undtt notorium, das Burgermei ter
un Kemnere jharliches viell gebranteweins aufs 0  au
holen, Undt den elben der Branteweins Accis CGTaIl-
leren la  en,

ber das whar, Undt ans den übergebenen HXtract-
ettuln des Weinkeller Verdien t greiflich  puiren, das von
dem Weinkeller einwendig weinigh iharen über zehen Qu en
Thaler III 168S10 verplieben undt robert worden,



114

Wie dan auch whar, das aus etzlichen des mittbeclagten
Alharten Garnefeldts gewe enen Weinzapfers  tückweis ein 
kommenen Rechnungen 5  u r ehen, das der elbe bei Verla  unge
 eines Dien tes etzliche viell hundert Thaler der Statt des
Weinzapfens  chuldig un verha plieben,

65. Whar aber das keine Nachrichtunge vorhanden, oder
aber von ihme Garnefeltt auf under cheidtliche Befragunge

gewe en, vie CT doch nd welchen ˙ ohe vortrefliche
Summen eza  L3 auch von welchem ehr  eine vermeinttlich für
brachtte und von ietzigen regierenden Hern unbekannte Quittunge
bekommen,

6 So viell aber die andere un übrige rationes Uundt
Rechnunge als von aufgehabenen Schatzungen, eingenommenem
Schoß (cis, von weg Kniekgeltt undt dergleichen antriftt, i t

 ich unleugbar whar, das Burgermei ter un U davon
gar keine, zuge chweigen in recht be tendige und genug ame Rech
nunge vorzulegen gehabtt.

67 Whar un daraus abermahls itt Händen greifen,
das Burgermei ter undt 0 ni allein fhar un nach
le  igh bis dahero 50n/½ reipublicae admini triert, undt ver

waltett,  ondern auch de rebus 61 bonis publicis keine gebhür
E liche Rechnunge vorbringen können, un aher gemeiner

und Burger chaftt 0 interesse unverneinlich obligiertt
un verpflichtett  ein, COnsules GNIIN 61 Administratores Rei-
publicae 11011 SOlum administrationis rationem reddeére,
8ed tiam de negligentia mala administratione Ad
interesse reipublicae enentur,

EHt quemadmodum 111 Frrnnsis alijs Ita potilsimum
1 hae administratione TEFrUUIII publicarum GXaCta receptorum
t EXPOSItorum reddenda 681 ratio, ut Scihiéeet O¹ 1 AGd-
ministratoris f idélitas, 61 mali COarguatur fraus rapacitas.

69 aY  tem whar undt aus oberzehlter Ge chicht mehr als
genug amb erfindtlich, das nur von den vorbrachten jedoch
zule  igen Kemner— un Weinrechnungen in weinigh Iharen
 ehenliche reSidua Uundt hinder tellige Summen,  o  ich auf etzliche
viell au ent Thaler er trekken, nachplieben,

Residua enim dieuntur pecuniae publicae, guade
apud Administratores 1011 redditis rationibus iustis 111
Vel 1 Pal- resedeérunt, 19 lege julia de residuis enentur,
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Whar aber un mi be tendigen Rechnungen nicht
darzuthun, das reSidua undtt na  endige Re ten 1I
Utiltatem publicam, wie  ich gezimmett, angelegtt undt ver

wendett,
72 Whar, das dadurch der aerarium nerkli de

fraudier Undt vernachteilett, auch pecunia publica intervertiert
worden.

Juris autem Certi est, quod peculatus iuditium Vel
tatim actio Tti 11 608 Etur, gut raudem aAaerario faciunt,
publicamg. pecuniam intervertunt, Propterea quod rei-
publicae plurimum intersit iusmodi (Crimen  V republica
reprimereé, pecunia publica Sit Sit reipublica',

9u alias multa Scandala Oriri necelsum est, CUl enim
publico palei Consuevit, 0o0omnia mi cet, omniag. Conturbat,

bal 9 almento Careat inposterum,
Wie dan whar un echtens, das auch aus  olchen

Ur achen, die ACtio 6Ontra haeredes 1 quantum 20 DOenam
bonorum ver tatte wirtt, 116EC immerito, CUIII 1II his guaestio
principalis blatae pecuniae moveatur,

75 Whar un volgett aro  chließlich, das ni allein
Burgermei ter undt Rahtt, Kemner, Weinhern un Weinzapfern
un ihre Erben legitimam Te  ItIOnem rationum und Stitu 
tionem residuorum 61 pecuniae publicae interversae zuthun
 chuldigh, ondern das auch die nochlebendige eclagte Uundt rechtt
uldige davor, wie  ich re nach Gelegenheitt und bTo
ratione CausarulII Dersonarunl eignet Uundt gebürtt, anzu
ehen undt zu trafen  ein,

emne  e klagtt undt articuliert fiscali cher An
wa ferner whar, ob woll 5 recht ver ehen, 6u0d Consules t
Senatores rerumpublicarum CUurarE debeant, Ut publica
maxime 4  des Dauperum, t Hospitalium CoOonserventur
COollapsa restituantur, Item  muri I. ortae civitatum,
quemadmodum 61 14eE publicae reparentur t EXtruantur,

SO0 i t doch whar un beiV augen cheinlicher
Inspection un Be ichtigunge befunden, das Burgermei ter undt
0 er tlich das Ratthauß an ach, Balcken, Stuben, Kuchen
undt Weinkeller verfallen la  en, auch eine auf dem Ratthauß
gewiehete ape propfaniert un threr Regi tratur emachtt,
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Whar undtt augen cheinlich, das die Stattpfortzen,
undtTurn, Mauren, Wachtheu er, Strichwehr Buch enhauß

mehrentheils bauwfelligh, die Strichwehren zu Wohnungen e 
ma un ausgethan, auch an den Stattspfortzen, Mauren
nd Ve tungen under cheidliche Stette verkauftt un gemeiner
Stattnachteill bebauwett  ein,

tem whar das auch Burgermei ter Uundt U etzliche
Wachtheu er verfallen, aAbbrechen undt andere Ortter verrucken
a  en,

9 Wie dan Uunter anderen whar, das das wi chen
dem we teren Thor aus Chri tlichem t er fundiert Armen un
Hospitalshauß cauren oltzwer un Tach allerdings
verfallen,

81 Whar, das auch darin das COonsecrierte Qr gentzlich
propfaniertt, undt dabei allerneg t ein Schwein tall hochergerlicher
weiß e etztt, auch on ten die dazu gehorige Kirchen Ornamenta
verruckt Undt we  en  ein,

Whar, das In olchem ospita ein zimblicher Vorrath
an Betten, Leinlachen, Kü  en, Brauwke  eln, Bierfa  eren, Ke  eln,
Potten undt derogleichen uUtensilien un Eigenthum vorhanden
gewe en,

Whar, das auch dazu ungefehrlich vier undt wantzig
Morgen Landes vermöge CV Nachrichtunge und Kund cha
gehorig gewe en, undt von dem zeittlichem provisore Behuif
des Hospitals gebrauchtt worden,

Whar, das Bürgermei ter undt + als denen die
inspection obligt, eweg Undt unbewegliche Gütter ver

rücken, entfrembden Undt die enderej Erblenderen machen
undtt verwenden la  en,

Whar, das die elben auch ver tatte undt nachgeben,
das Burgermei ter erto Rosingh eine gewiehete Glocken
daraus Uundt verkauftt, undt Burgermei ter Henrich
0C  eine auf des Hospitalshof behuif des ahin verordneten
Prei ters ge tandene Behau unge abgebrochen, Uundt davon auf
 einen eich bei der ader ein u  au 3 richten, die Hau tette
aber Burgermei ter Rosingh einem Kollgarten machen a  en,

8 Ebenmeßigh whar, Undtt Im Augen chein befindtlich, das
die ape im Heersthor (ederen ius patronatus Uundt deE-
sentation dem Rhatt zu tehett: tachloß, das Gadderwerk ein 

Jahrb Kirchenge  ichte 1902
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wendigh hingenommen, die Ornamenta wegge chlieftt, undt der
Kirchof zum Kollgarten gebrauchtt wir  V

Whar undt augen cheinlich, das die Gokirche (von
deren Templierern Burgermei ter Undtt die arliche R  Le

6330 aufnemmen Tach bauwfellig 0  er ereits das
Gewelb undt Maurwerck merklichen Schaden bekommen

88 Whar das Verfallunge vornembei daher be
Ur ache das von Burgermei ter un Rhatt jharliches keine
richtige echnunge aufgenommen noch kegen die chuldige undt
verha te debitores gebhürliche HxXecution un Rechtshilf ver

hengett worden
89 Whar das 2250  ohan Hovelman enne der Gokirchen

von fünf Uun zwantzigh Goltgulden gehorige Haupt ummen
IO Kopperschmedtt gewe enen Templierer abgelo aber die
 e nicht der fundation men gutten  ichern Di
unange ehen das  o  es von gedachtem Hovelman in tendigh
ge uchtt widderumb angelegtt

Ferner whar undt unleugbar das Burgermei ter un
ohn Zuziehunge der Gemein der ei Graben

undt Wallen mehrertheils dem andern, umb gewi  e aupt  2
 ummen ver e aber nicht befindtlich welcher Ge taldtt undt
wohin othane Haupt ummen zu gemelnem Utzen Pendiertt
un verwendett  ein,

91 Whar das Burgermei ter und a vor und nach
under cheidtliche Haupt ummen ohne Vorwi  en Uundt Beliebunge
gemeiner Burger chaftt aufgenommen, un jharliches mi merck—
em Schaden verzin en mü  en,

har aber das bisdahero ni ausfündig gemachtt
wohin un ob Haupt ummen Nutz und
Be ten gebrauchtt undt verwendett worden

Whar undt echtens CIVItates Gatenus Obligari
161—mutuo PEeI Administratores OhtraCtO quatenus

publicae utihtatem VETSaIII 6886 PECunlall Probari pOssit
allas 80 CIVitatum Administratores ulnamgue 181
Contraxerunt Obligantur

It whar das Bürgermei ter Uundt 0 nicht allein
Eeln geraume er viele Under cheidtliche Schatzung von gemerner
Burger chaftt nnemen la  en  ondern auch die elben den Burgeren
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nicht PTO modo facultatum Et bonorum ondern ihres 89 Ge
fallens Undt PIO arbitrio auferlegtt un ange   agen haben

95 Whar, das Burgermei ter un Rhatt hiebevor Eemn
für tlicher Hocheitt  tehende Behau unge Elgner Th Undtt
bor  ich E  8 niedergelagt Undt eingezogen auch von der gei t 
en Freiheitt Weibsper on durch ihre Stadttdiener englich
abholen a  en

har das eswegen bei für tlicher Obrigkeitt die e·
meimne Burger chaftt ohne ihre Verur achunge  ich abtragen undt
gewi  e rd Undt Bruchte erlegen mü  en

97 har das Rhatt beur achtte Brucht der GE·
mennen un chuldigen Burger chaftt pilli 5 er tatten un von
ihnen Ur acheren 3u ertragen  ei,

98 Weitter whar das Burgermei ter Undtt U  ich Ge 
ü ten la  en den Uden St Paderborn 3 Nach
teill un Abbruch dero elben Kay erlichen regallen Glaitsbrief
ugeben un davon jharliches be onder zu ihrem PrIV  0  1
nutz nehmen auch die elben nitt Steur undt Schatzung b
arbitrio belegen

har das  ie  olchem Glaitsbrief ge etztt als Pn
 ie da  elb Glaidt den Uuden auf für tlicher Gnaden und eines
Erwürdigen Thumb-  Capittulls gnedigh un gün tig Begeren
nd Vorpitt mittgetheilett hetten,

100 har, das  ie auch darin den Uuden Schutz, Schirm
undt Feheligkeitt als uin Irer Stadtt zuge ag und ver prochen,

101 tem whar un Qus den übergebenen vermeintten
Kemnerrechnungen un anderen Nachrichtungen befindtlich, das
Burgermei ter Uundt 0 viele under cheidtliche Brucht, 0 An 
wa gnedigen Für ten Uundt Hern alben Theill Ju 
ge tanden,  ich gezogen UndtVI underge chlagen haben,

Uun des102 Whar aber das  ie daran zuviel gethan,
wegen bei nwalts gnädigen ür ten Uundt Hern  ich abzutragen
 chuldigh ern

103 ar das das vonietzregierende Burgermei tere
vielen und wenigh Iharen hero bei dem gemeinem Rhatt e·
we ene, auch auf gemeinem Rhatthauß bisher 3u verwarlich ent
haltene Silherwerck von den verordneten fünferen abgefordertt,70 Undtt n ihre be ondere Verwharunge widder alt Her
kommen genhommen,

38*
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104 Whar, ob woll in Bi chof Hermans hoch aliger Ge
dechtni  e in Anno 1532 aufgerichteten ertrag Unter anderen
austrücklich verordnett undtt evholen, das Burgermei ter und
Rhatt aus den Baur chaften bei thren den undt Pflichten vier
Undt zwantzig er onen,  o die fromb ten, ge chickte ten und red 
lich ten wharen, 3 gemeinem Nutz undt Be ten erwehlen, un
darin nach Partheilicheitt nicht handeln  olten,

105 V i t doch whar, un menniglichem a  le genug amb
kundt un wi  endt, das  ie Burgermei ter Uun nicht
vermöge angezogener für tlichen Recels den vier Undt zwantzigh
die bequeme ten Per onen 0  V ondern die elben nach thren
eignen affection, Partheilicheitt Uundt verwandtens verordnet un
erwhelett haben,

106 ar und volgett daraus, das  ie el von

153  haren hero die gemeine Administration mM ihren Händen
allein behaltten, davon andere duchtige Per onen excludiertt, un
ausge chlo  en, undt al o verur ache das die UsStitia gantz
partheilicherwei e admini triertt un die re  enhige  ache von

inem ahr In das ander gefhehrlich Undtt aufgehalten
worden,

107 Whar, das  ie vor un nach die Burger, ohnange ehen
thre hochmilten rechtlichen Erbietens, undt angebottener ug
amer Caution un lei tunge gefordertt, a e etzliche viele
en angehalten, un den be chwertten Burgeren das hilfliche
un In allen echten zugela  ene ittell  o woll der Appellation
als supplication abge chnitten und verbotten,

108 Entzlich whar, das von die em allem dies rts ein
gemein Gerüchtt,  ag und Leumuth  ei,

Dem allen nach un eill obberürte en ge etztter ma en
gethan undt be chaffen, bittet fiscali cher nwa 11 906 DTO/D/

Dr diversitate CausauIII factorum Dersonarum
itt Urthell un 3 erkennen, das eclagte nach Gelegen
er gebürliche undt ormliche Wein-, Kemner-, Schoß-, Schatz ,
cei 0 un Knickrechnunge Undt rationes vorzubringen, die
an ehenliche hinder tellige réesidua un reliqua, undt was inter—
vertiertt, Undt der gemein undt Anwalts gnedigem Für ten Uundt
Hern respective entzogen, widerumb darzu tellen, die verfallene
Gemeine Gebeuw, als OSpitall, okirchen, Capellen, Rhatthauß,
Turm, Mauren, Streichwheren, Büch enhau undt dergleichen
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mi thren eignen co ten reparieren, des Hospitals entwendete
Gütter Uundt C abgebrochen gei tli Haus, item der
ver etzte un ver chriebene Gütter, hingenommen Silber,  ambtt
allen 0  2 zugefügttem achtei un mit thren ber
fharungen un negligentz beur achten Schaden un interesse
zu re tituiren  chuldigh un pflichtig  ein; und dan auch Att
lich, das die recht chuldige ni allein thre Rhatt tandes 3u ent
 etzen,  ondern auch on ten mi gebhürlicher Straf, wie  ich ver

möge rechtens undtt des heiligen Reichs Ordnunge eignen undt
gezimmen wir eleggen Undtt anzu ehen  ein, un ferner
SuPELl praemissis 0mnibus (Oniunctim 1 divisim alles anders

erkennen, un urtheilen, was nach Ge talt un umb tend
er Gelegenheitt die er Sachen  ich gebüren will, un iun der
aller be ten Orm undt Maß 0 gebetten, werden ollen,
können oder mögen, Darüher das mildtrichterliche Ambtt an

rufendt Jure addendi, detrabhendz mutandi, alijs 
remedijs Salvis 6t6


